
 
Bericht des Bürgermeisters (69. GVS vom 24.03.2014)  
 
Herr Fornell berichtet wie folgt: 
- Herr Thomaschewski ist als verdienter Ehrenamtler des Monats März des Landes  
  Brandenburg vom Ministerpräsidenten am 19.3.2014 ausgezeichnet worden. 
 
- 45 neue LED Leuchten in der Poststr. >Regerstr., Lortzingstr., Hochstr. und Kurze Straße,   
  Stückpreis je 1.200 €. 
 
- Brandschutzübung an der Oberschule Schwanebeck war am 17.3.2014 – es wurden  
  weitere Festlegungen getroffen, um den organisatorischen Brandschutz als Kompensation  
  für den fehlenden baulichen zu verbessern. Die neue Brandschutzkonzeption wird  
  erarbeitet. 
 
- Der Landkreis hat festgestellt, dass die neue Haushaltssatzung keine  
  genehmigungspflichtigen Teile mehr enthält und somit wirksam ist (Schreiben vom  
  11.3.2014). 
 
- BINO erzielt Erfolg beim Lärmschutz an der Strecke Pankow - Bernau – die Maßnahmen    
  sollen bis 2017 umgesetzt werden. Die BINO bedankt sich wie folgt per e-mail bei der  
  Gemeinde: 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Herr Fornell, 
unsere Bürgerinitiative BINO e.V. möchte sich recht herzlich für die bisherige Unterstützung 
bedanken. Dieser Dank gilt auch der Gemeindevertretung. Bitte richten Sie den 
Gemeindevertretern unseren Dank aus. Wie Sie dem Schreiben von Frau Jahnel (DB-Netz, 
Lärmschutzbeauftragte der DB AG) entnehmen konnten, wurde den Betroffenen eine 
zeitliche Perspektive eröffnet.“ 
Zugleich liegen nun Messdaten vor, so wurden in einer Nacht im März 2013 von 18.00  bis 
04.00 Uhr insgesamt 132 Zugbewegungen gezählt. Insgesamt viermal wurden solche 
Zählungen und Messungen durchgeführt und in der Spitze ca. 95 dBA beim Kesselwagen 
gemessen. 
 
- Anliegerversammlung TEG 7/2 – Musikerviertel am 25.03.2014 um 19.00 Uhr in der Mensa. 
  Anliegerversammlung Triftstraße war am 4.3.2014 
 
- Bürgerinitiative gegen den Kita Bau an der Humboldtstraße (Kassierendes BB) hat am  
  24.03.2014 bei Frau Lehnert 78 Unterschriftslisten mit geschätzt 1.100 Unterschriften   
  übergeben. Erforderlich sind mind. 1705 gültige Unterschriften. 
 
- An der Grundschule Schwanebeck haben sich 65 Kinder angemeldet. Gegenwärtig  
  sind bereits fünf zurückgestellt, vier weitere werden eventuell noch zurückgestellt.  
  Insgesamt 16 der Schüler kommen aus dem Einzugsbereich Zepernick. Die mögliche  
  Schülerzahl bewegt sich also zwischen 56 - 60 Schülern für Schwanebeck, wenn die 16  
  eigentlich nach Zepernick gehörigen Schüler in Schwanebeck eingeschult werden und dort  
  dann drei  1. Klassen gebildet werden. Ob das geschieht, hängt nicht zuletzt vom  
  Staatlichen Schulamt ab, weil Klassen mit weniger als 23 Schülern Frequenzrichtwert nach  
  VV Unterrichtsorg. Punkt  5 - 2 nicht gebildet werden sollen und im gegenteiligen Fall dies  
  der Genehmigung des Schulamtes bedarf. 
 
- Personal: Frau Kästner wird ausscheiden, die Stelle wird neu ausgeschrieben, Frau Graf  
  wird ab sofort kommissarische Fachbereichsleiterin des FB III. 
 
 


